
1975 – 1985    10 Jahre Sportgemeinschaft Stupferich  



1. Mannschaft     STATISTIK   Saison 1984/85 

Heimspiel  Ergebnisse   Auswärtsspiel  Die meisten Einsätze * 

0:2 (0:2) SG  ASV Durlach   SG  0:0   Joachim Kunz  30 
0:0  SG SV Spielberg    SG  0:2 (0:0)  Roland Heckenbach 29 
1:0 (1:0) SG Postsportverein    SG 0:2   Karl-Josef Horsch 29 
1:0 (1:0) SG SC Bulach    SG  4:2 (2:0)  Dieter Pallasch  28 
0:2 (0:1) SG  FV Malsch    SG 0:0   Thomas Huppert  27 
3:3 (1:1) SG  Spvgg Söllingen   SG 2:1 (1:0)  Michael Limpert   25 
0:0  SG TSV Oberweier   SG 2:0   Siegfried Weiler   25 
0:0  SG  VfB Grötzingen   SG 4:0 (2:0)  Raimund Bockius  23 
1:1 (0:1) SG FC Busenbach   SG 0:0   Robert Weiler   23 
1:1 (0:1) SG  TSV Spessart   SG  3:1 (2:0)  Friedrich Limpert  22 
2:1 (1:0) SG  FV Daxlanden   SG  0:0    Ralf Gerstner   22 
1:0 (1:0) SG SV Herrenalb    SG  3:1 (1:1)  Martin Becker   18 
0:1 (0:1) SG  FC Vikt. Berghausen  SG 3:1 (1:0)  Roland Neff  18 
1:1 (1:1) SG FV Alem. Bruchhausen SG 0:0   Walter Fleck   17 
0:5 (0:1)     SG  ESG Frankonia   SG     1:1 (1:1)  Armin Müller   13 
           Guido Kessler     7 
 
          Die erfolgreichsten Torschützen * 

   
          Guido Kessler  5 
Heimbilanz         Michael Limpert  5  
4 Siege / 7 Unentschieden / 4 Niederlagen   Ralf Gerstner  3 
11:17  Tore  15:15 Punkte     Robert Weiler  3 
Auswärtsbilanz        Joachim Kunz  2 
2 Siege/  6 Unentschieden / 7 Niederlagen      
11:22 Tore 10:20 Punkte      Trainer: Robert Weiler bis 6.11.1984 
Gesamtbilanz        Trainer: Karl-Heinz Höpfinger ab 26.11.84 
6 Sieg / 13 Unentschieden / 11 Niederlagen   Spielausschuß: 
22:39 Tore 25:35 Punkte      Vorsitzender: Georg Weiler  
          Beisitzer: Fritz Faas 
  

* Eine genaue Statistik ist nicht vorhanden       

Bezirksliga Karlsruhe, Staffel 8 
 
Meister wurde der FC Busenbach – nach drei Entscheidungsspielen gegen den FV Daxlanden. Absteiger sind Malsch und Herrenalb.  
Als sich Spielertrainer Robert Weiler am 6. November im Training einen Muskelabriß zuzog, schien die SG am Boden zerstört. Zum 
einen war man zu diesem Zeitpunkt Tabellenvorletzter und zum anderen hatten sich bereits vorher Martin Sauder und Martin Kunz 
schon schwere Knieverletzungen zugezogen. 
Karl-Heinz Höpfinger aus Singen wurde drei Wochen später als Interimstrainer verpflichtet. Mit der Mannschaft gelang es ihm aus den 
restlichen 16 Spielen 16 Punkte zu gewinnen und den Klassenverbleib zu sichern. Mit nur 22 Toren hatte man den schwächsten Sturm 
in dieser Staffel, aber mit 39 Gegentreffern die drittbeste Abwehr hinter den beiden Spitzenteams aus Busenbach und Daxlanden. Nur 
nebenbei sei bemerkt, dass man gegen diese beiden Teams keine Niederlage einstecken musste.  

Von den 13 Unentschieden endeten acht davon torlos 0:0 – dies bleibt ein „einzigartiger“ Rekord in der Statistik . 

Abschlussstabelle 



….in den Schlagzeilen… 

      Interview von Abteilungsleiter Alfons Gartner in der Turmberg-Rundschau 



….in den Schlagzeilen… 

21. Oktober 1984   SG Stupferich – FC Busenbach 1:1 

 21. November 1984 SG Stupferich – FV Malsch   0:2 



….in den Schlagzeilen… 

31. März 1985  SG Stupferich – SV Herrenalb 1:0  



….in den Schlagzeilen… 

29. November 1984 – Karl-Heinz Höpfinger übernimmt. 

24. März 1985 FV Daxlanden – SG Stupferich 0:0 

28. April 1985  SG Stupferich – SV Spielberg   0:0 



Reserve    STATISTIK              Saison 1984/85 

 

Heimspiel  Ergebnisse   Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

2:3 (0:2) SG  ASV Durlach   SG  7:0 (2:0)  Markus Kessler  22 
0:0 *  SG SV Spielberg    SG  2:1 (1:0)  Roland Becker  21 
3:7 (2:3) SG Postsportverein    SG 0:0 *   Andreas Gärtner  21 
1:10 (0:3) SG SC Bulach    SG  2:0 (0:0)  Ludwig Kunz  21 
0:0 *  SG  FV Malsch    SG 2:1 (0:0)  Kasas Iskender  20 
0:0 *  SG  Spvgg Söllingen   SG 4:2 (1:1)  Guido Kessler  18 
3:2 (2:1) SG TSV Oberweier   SG 0:0 *   Rainer Weinstein  18 
0:0 *  SG  VfB Grötzingen   SG 3:2 (2:2)  Norbert Limpert  17 
1:7 (0:5) SG FC Busenbach   SG 10:0 (4:0)  Peter Kudler  14 
0:0 *  SG  TSV Spessart   SG  0:0 (0:0)  Reiner Jerabek  13 
0:3 (0:1) SG  FV Daxlanden   SG  0:0 *   Andreas Dier  13 
0:4 (0:0) SG SV Herrenalb    SG  3:3 (3:2)  Reiner Fleck  12 
0:10 (0:2) SG  FC Vikt. Berghausen  SG 2:0 (1:0)  Edmund Gerstner 11 
0:1 (0:0) SG FV Alem. Bruchhausen SG 4:0 (3:0) 
0:7 (0:4)     SG  ESG Frankonia   SG      8:0 (3:0)   
 
Ausgefallene Spiele wurden nicht nachgeholt     Die erfolgreichsten Torschützen   
Diese Spiele wurden 0:0 gewertet und mit einem * 
Stern gekennzeichnet   
            Guido Kessler  6 
Heimbilanz           Roland Becker  3  
1 Sieg / 5 Unentschieden / 9 Niederlagen     Friedrich Limpert 3 
10:54  Tore  7:23 Punkte       Edmund Gerstner 2 
Auswärtsbilanz         
0 Siege/  5 Unentschieden / 10 Niederlagen      
9:47 Tore 5:25 Punkte        Trainer: Robert Weiler bis 6.11.1984 
Gesamtbilanz          Trainer: Karl-Heinz Höpfinger ab 26.11.84 
1 Sieg / 10 Unentschieden / 19 Niederlagen     Spielausschuß: 
19:101 Tore 12:48 Punkte       Vorsitzender: Georg Weiler  
           Beisitzer: Fritz Faas  
In den 22 Meisterschaftsspielen wurden 27 Akteure eingesetzt         

Reserven der Kreisliga A, Staffel 2  
 
Meister wurde der FC Busenbach 
In den Reserve-Staffeln gibt es keine „sportlichen“ Auf- oder Absteiger. 

Abschlussstabelle 









Die Kameraden der „Alten Herren“ in 
gemütlicher Runde beim 50. Geburtstag 
von Heinz Sauder (1982) 



Die Mannschaft wurde in der Saison 1983/84 auf Anfrage einiger Frauen, welche einen 

neuen Verein suchten, zum Spielbetrieb angemeldet. 

Während auf der einen Seite sich von der Fußballabteilung 

eigentlich nur der  

Abteilungsleiter um den Spielbetrieb kümmerte, stieg auf der anderen Seite die Fluktuation 

und die Unzuverlässigkeit der Spielerinnen. 

Am Ende der Saison 1984/85 wurde die Mannschaft abgemeldet. 

Die Spielerinnen wechselten komplett zum VfB Grötzingen.  



…. Neue Satzung .… 

Ausgearbeitet unter dem Vorsitz von Dr. Hans-Peter Kühlwein (2. Vorsitzender).  
Beschlossen auf der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 30. März 1984. 

 In Kraft getreten am 5. Dezember 1984  



1975 – 1985    10 Jahre Sportgemeinschaft Stupferich  

Das 10jährige Jubiläum der „jungen“ Sportgemeinschaft wäre für sich kein Grund eine 

ganze Festwoche zu planen und durchzuführen. Verbunden damit waren aber die  

Jubiläen der beiden Gründervereine. Der Turnverein von 1896 mit dem 90jährigen  

Jubiläum in 1986 und des FC Frankonia, welcher 1987 sein 75jähriges Jubiläum feiern würde. Die 
Vorstandschaft wollte aber die neue Gemeinschaft in den Vordergrund stellen, 

so dass dieses 10jährige Bestehen die beiden Jubiläen „miteinander verband“. 

Außerdem sollte dem größten und mitgliederstärksten Verein von Stupferich 

eine neue Fahne übergeben werden, welche auch optisch die Fusion von 1975  

und den gemeinsamen zukunftsorientierten Weg symbolisieren soll. 

 

Am Samstag, den 18. Mai 1985 überreichte Festpräsident Ignaz Vogel die neue Fahne 

dem 1. Vorsitzenden Horst Neff beim Festbankett. Am darauffolgenden Sonntag wurde 

die neue Fahne beim Festumzug der Öffentlichkeit präsentiert. 

 

Das Festwoche endete am 27. Mai – verantwortlich für den Festablauf zeichnete.  

Rolf Doll als 3. Vorsitzender.  

Festpräsident Ignaz Vogel übergibt die neue Fahne dem 1.Vorsitzenden Horst Neff  



1975 – 1985    10 Jahre Sportgemeinschaft Stupferich  

Fahnenträger Georg Heckenbach präsentiert die neue Fahne  



1975 – 1985    10 Jahre Sportgemeinschaft Stupferich  

 Ehrungen (von links) für  

  Alfons Gartner 

  Mathias Tanko 

  Alfons Lutz 

  Robert Weiler 

  Josef Wagensommer 

   

   ganz rechts 

   Ehren-Vorsitzender 

   Albert Lutz 

Ehrung für Peter Lemler 

durch Horst Neff, 

daneben Rolf Doll und  

Dr. Hans-Peter Kühlwein 



1975 – 1985    10 Jahre Sportgemeinschaft Stupferich  

Sonntag, 19. Mai – Festumzug  

Fahnenabordnung des Musikvereins „Lyra“ 

von links: Josef Roith, Josef Becker, Kurt Faden, Jakob Wipper 

1. Reihe: Ignaz Vogel (links) und Horst Neff 
2. Reihe: Dr. Hans-Peter Kühlwein und Ortsvorsteherin und Schirmherrin Hanne Langer 
3. Reihe: Günther und Heinz Becker 
4. Reihe: Die Fahnenabordnung des Gesangsvereins: (von links) 
                Erhard Becker, Herbert Gräber, Ewald Gartner (verdeckt), Siegfried Koppenhöfer 



1975 – 1985    10 Jahre Sportgemeinschaft Stupferich  

Sonntag, 19. Mai Festumzug 

Fahnenabordnung mit der Fahne der Frankonia  

  von links: Bernd Weiler, Georg Heckenbach, Albert Lutz (Ehrenvorsitzender der SG) 

  dahinter die Fußballabteilung vom Bildrand nach links: 

  Robert Weiler. Franco DiLena, Karl-Josef Horsch jr., Ralf Gerstner, Siegfried Weiler, 

  Edmund Gerstner, Dieter Pallasch und Georg Weiler  

Die Tennisabteilung defiliert vor den Fahnenabordnungen der Stupfericher 



1975 – 1985    10 Jahre Sportgemeinschaft Stupferich  

Sonntag, 19. Mai Festumzug 

Die Fahnenabordnungen vor dem Festzelt beim Sportzentrum  



….. was Stupferich bewegte … . 



….. was Stupferich bewegte … . 

Wahl des Ortschaftsrates Oktober 1984  



….. was Stupferich bewegte … . 

 


